
Sorte

Art

Botanischer Name

Ploidie

Saatstärke

Reihenabstand

Saatzeit

Aussaattiefe

Agronomische Kennzahlen:

Resistenz gegen Rotspitzigkeit 8**

Narbenfarbe 6**

Blattfeinheit 9**

langsamer Wuchs 7**

GR Unkrautfreiheit 9**

GR Narbendichte 9**

GR Narbendichte innerhalb der Art 9**

GR Winteraspekt 7**

GR Vegetationsaspekt 8**

Eignung im Zierrasen 9**

Eignung im Gebrauchsrasen (GR) 9*

Eignung im Tiefschnittrasen 8*

Eignung im Landschaftsrasen 7*

Bemerkungen

Erläuterung der angegebenen Kennzahlen:

1: Sehr früh, kurz, gering / 5: Mittel / 9: Sehr spät, lang, stark

Die Sorte HOMESTAR ist eine der führenden Horstrotschwingelsorten. 

HOMESTAR kennzeichnet sich durch Bestnoten in den Bereichen Narbendichte, 

Unkrautfreiheit und Blattfeinheit. Die Sorte weist eine hervorragende Eignung im 

Zierrasen und einer sehr guten Eignung im Gebrauchsrasen auf. Die Sorte bildet 

eine tiefschnittverträgliche Narbe aus. Besonders hervorzuheben ist auch eine hohe 

Resistenz gegenüber Krankheiten in Kombination mit sehr hohem Vermögen zur 

Unkrautunterdrückung, was insbesondere im intensiv gepflegten Zierrasen ein 

wichtiges Merkmal ist.

Quelle:

* Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V., RSM Rasen 2025

** Bundessortenamt 2025, Beschreibende Sortenliste Rasengräser

HOMESTAR

Horstrotschwingel

Festuca rubra commutata

6

25 g/m²

breitwürfig

März bis September

oberflächlich

www.freudenberger.net

Die wichtigsten Eigenschaften auf 

einen Blick

Kurzbeschreibung der Sorte

Horstrotschwingel ist eine Subspezies innerhalb der Art Rotschwingel mit hoher 

Bedeutung im Rasensegment. Das Sortiment in Deutschland zugelassener Sorten 

ist größer als bei den Ausläufer- und Kurzausläuferrotschwingeln. 

Horstrotschwingel bildet keine Ausläufer und zeichnet sich durch eine sehr dichte 

und feine Narbe aus. Die Toleranz gegenüber Trockenheit, Tiefschnitt und Salz ist 

jedoch etwas geringer als beim Kurzausläuferrotschwingel ausgeprägt.

Höchstmögliche Eignung für Gebrauchs- und Zierrasen aufgrund hoher Blattfeinheit 

und Narbendichte 

Geringe Anfälligkeit gegenüber Krankheiten

Höchstmögliche Unkrautunterdrückung


